
+6.85

+2.81

±0.00
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patio

caimán
nivel de subsuelo macizo

relleno de escombro

patio patio patio patio
patio patio patio

+0.10 ±0.00
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+2.00
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Calle Lanzagorta

placa solida 12 cm

patio 3 local 8

firme de concreto 7 -9 cm
carton asfaltico con traslape
grava 5 cm
subsuelo

tubo PVC 4" drenaje desnivel min. 3%
calidad industrial,
bajo firme de concreto con entrada Y de 4"
en cada local

cimentaciones según
indicaciones escritas por
ingeniero civil basado sobre
estudio de subsuelo y calculo
del peso efectivo de la
construcción

local 36

firme de concreto picado 7- 12 cm
con 2 % de desnivel hacía portón
morterplas 3.5 mm
adhesivo asfaltico frío
placa solida 12 cm

tubo principal de agua ca. 2"
bajo techo
una TE reducida a 1/2" con llave
de paso para cada  local

placa solida 12 cm
desnivel 5 %
grava quebrada
tratamiento de grietas con PU gris
sellado gris contra porosidad

Plazoleta

Mercado Plazoleta in Real de Catorce - Mexico
Alex Jaeggi,  Urs Pfister

Ein mexikanisches Bergdorf, welches dank seiner Ruinen als Geisterstadt
zu touristischer Berühmheit gelangt ist, benötigte ein Marktgebäude, um den
fliegenden Händlern, welche immer mehr die Strassen und den einzigen
Zugang des Dorfes verstopften, einen baulichen Rahmen zu bieten.
Publikumsnähe und Passantenlage waren zwingend.
Durch die Setzung von zwei steinernen Baukörpern wurde die Hauptstrasse
verlängert und der Uebergang  Tunnelportal - Platz - Hauptstrasse neu
gestaltet. Damit wurde eine räumliche Beziehung hergestellt, die seit 1907,
dem Durchstich des Tunnels Ogarrio, gefehlt hatte.
Im jeweils oberen Geschoss, welches sich zur Hauptstrasse orientiert, wur-
de eine Abfolge von Verkaufspatios angeordnet, welche als Einstülpungen
des Strassenraums ins Gebäude hinein verstanden werden, die aber wegen
ihrer Lichtprojektionen auf die Strasse auch die Ruinen thematisieren.
Im unteren Geschoss wurde ein Wartesaal für den Bus in die nächste Stadt
und Imbisslokale angeordnet, welche von der Lage an der Plazoleta
profitieren können, weil auf dieser verkehrsfreien Seite schattenspendende
Bäume und Gartenmöbel angeordnet werden.
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